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¥ Bielefeld (nw). Auf dem Foto lächeln sie, da-
bei ist es kein freudiger Moment für die Tisch-
tennis-Betriebssportmannschaft der Berufs-
feuerwehr Bielefeld. Nach 40 Jahren Ligazuge-
hörigkeit stellt das Team den Spielbetrieb ein.
„Wir waren nie die Besten unserer jeweiligen
Spielklasse, aber wir waren immer sehr be-
liebt“, meinte Mannschaftsführer Karl-Heinz
Kopietz.UnserBildzeigtdasaktuelleTeam.Zum

Teil spielten einige seit der Gründung im Jahr
1978 mit, von links: Ernst Paschkowski (83 Jah-
re alt), Karl-Heinz Kopietz (72), Milan Stoja-
novic (63), Olaf Paschkowski,Thomas Epp, Uwe
Wilhelmi und Björn Gutsfeld. In der Vergan-
genheit spielte auch Uli Kunze, ehemaliger lei-
tender Branddirektor (73), mit. Zum Ab-
schluss gab es in der C-Klasse übrigens einen
deutlichen 8:1-Erfolg über Schüco 5. FOTO: KRATO

¥ Bielefeld (nw). 136 Turnerinnen aus
acht Vereinen starteten bei den Bezirks-
meisterschaften. Von der LK4, dem Be-
zirksprogrammbis hin zur LK 1 derWTB-
Ligaturnerinnen war die ganze Leistungs-
bandbreite zu sehen: Flieger am Stufen-
barren sowie Schrauben am Boden. AK7
2011: 1. Lucia Puke (Sportfreunde Sen-
nestadt), 2. Frederieke Butschkat (KTV
Bielefeld), 3. Finnja Marie Brockschnie-
der AK7 2010. 1. Pia Kunkel, 2. Marlene
Wohlatz, 3. Leni Wendt (alle KTV). AK
2009: 1. Neval Cayli (KTV), 2. Amy Ried-
ke (SfS), 3. Lucy Ren (TG Schildesche).
AK 8 2010: 1. Sophia Petzke (TSVE), 2. Ju-

le Thoss, 3. Lia Oldemeier (beide TuS Jöl-
lenbeck). AK8 2009: 1. Liv Tiemann (Jöl-
lenbeck), 2. Laura Kolenda, 3. Vivian Frie-
sen (beide SfS). AK8 2008: 1. Ida Fleck
(TSVE), 2. Maja Kuziak, 3. Mia Hofe-
mann (beide Jöllenbeck).AK92009: 1. Iva-
na Cutler (SfS). AK9 2007: 1. Fenna Gie-
ßelmann (TSVE). AK10 2008: Enid Cut-
ler (SfS). LK4 2007+2008: 1. Michelle
Bockhorst, 2. Alina Janzen (beide KTV),
3. Julia Ried (VfB Fichte) LK4 2005+2006:
1. Wiebke Findeisen, 2. Melike Stricker,
3.Marie Juliane Einhaus (VfB Fichte). LK4
2002-2004: 1. Madita Risse (KTV), 2. Ma-
ja Jortzik, 3. Mouna Sahel (beide TSVE).

LK2 2004-2007: 1. Sophy Fadeev, 2. Jana
Safonov, 3. Lena Führ (alle Jöllenbeck).
LK2 2002-2003: 1. Noemi Eggers (KTV),
2. Elena Motycka, 3. Viola Eberrant (bei-
de TuS). LK2 200-2001: 1.Leonie Lücke,
2. Lara Aydin beide (Schildesche), 3. Le-
naSophieWerner (SVHeepen).LK12003-
2005: 1. Julia Symalla, 2. Fiona Maß-
mann, 3. Lina Kunkel (alle KTV). LK1
2001-2002: 1. Veronika Epifanov (Jöllen-
beck), 2. Julia Ellis Mildenberger (Hee-
pen), 3. ChristinaMiller (Jöllenbeck). LK1
1998-2000: Laura-Marie Hagemann (Jöl-
lenbeck), 2. Magdalena Eggers (KTV), 3.
Stefanie Heyduck (Jöllenbeck). FOTO: KTV

Mit 19,21 Metern macht der 18-Jährige alles klar. Kathrin Grenda verpasst
in Mannheim eine Bestzeit, wird aber wohl für das Staffelteam nominiert

Von Claus-Werner Kreft

¥ Bielefeld. Vorgestern be-
stand TimoNorthoff (TuS Jöl-
lenbeck) bei der internationa-
len Juniorengala in Mann-
heim seine entscheidende Be-
währungsprobe für die U-20-
WMinTampere/Finnland(10.
bis 15. Juli). Gleich vor Ort er-
hielt er die Nominierungszu-
sage vom DLV. Nach einem
ungültigenAuftaktversuch traf
er die 6–Kilogramm-Kugel
voll, konnte sich auch im Ring
halten und dann über eine
Top-Weite jubeln: 19,21 Me-
ter – der erste „Neunzehner“
im Freien. Seine bisherige Sai-
sonbestmarke (18,62 m) über-
traf er um mehr als einen hal-
ben Meter.

„Das war schon sehr be-
freiend nach all der Anspan-
nung“, gestand der 18-Jähri-
ge, dem sein Trainer-Papa von
der Bande aus assistierte. Nach
dem 19,21-m-Stoß war auch
Tilman Northoff die Erleich-
terung anzumerken. Und der
Sohn hatte sich ein Schulter-
klopfen von ihm verdient.

Dann folgten übergetrete-
ne Stöße. „Ich konnte jetzt et-

was riskieren und wollte mehr,
bin dabei aber zu sehr ver-
krampft“, meinte er selbstkri-
tisch. Schnell war klar gewor-
den, dass ein Konkurrent um
das WM-Ticket schwächelte
und den Jöllenbecker an die-
sem Tag nicht fordern konn-
te: Nico Maier aus Stein-
bach/Baden, der Northoff im
Vorjahr den deutschen U-18-
Titel weggeschnappt hatte, be-
gann mit 17,99 m und steiger-
te sich nicht mehr.

Für den noch bei keinem

Qualifikationswettkampf an-
getretenen, aber schon mit
grandiosen 20,74 m notierten
Saarländer Valentin Moll war
die Norm erwartungsgemäß
kein Problem. Nach 19,43 m
zum Auftakt steigerte er sich
zuletzt auf 19,52 m. Northoff
aber lag nur eine Fußlänge hin-
ter dem ein Jahr älteren Moll
zurück, nachdem der Abstand
in der Bestenliste bislang mehr
als zwei Meter betragen hatte.
Vor und zwischen den beiden
Deutschen platzierten sich die

starken Australier Kolesnikoff
(19,74 m) und Harvey (19,42).

Für TSVE-Sprinterin Ka-
thrin Grenda lief es in Mann-
heim nicht wie erhofft. Bei al-
len bisherigen Saisonstarts
über 100 m war sie schneller
als in ihrem Vorlauf, den sie
in 11,95 Sekunden beendete.
Nach eher mäßigem Start ha-
be sie nicht richtig ins Rennen
gefunden und das Finale ver-
passt, berichtet sie. „Darüber
war ich sehr enttäuscht, ichwä-
re so gern die Norm von 11,75
Sek. gelaufen.“

Tags darauf trat sie in der
zweiten von drei Nationalstaf-
feln über 4x100 m an und
wechselte gut. Wie zuletzt in
Paderborn war sie nicht dafür
verantwortlich, dass ihr Team
disqualifiziertwurde–einMal-
heur, das auch dem A-Quar-
tett um Keshia Kwadwo (Ein-
zelsiegerin in 11,39 Sek.) pas-
sierte. Dennoch hat Kathrin
Grenda allen Grund zur Freu-
de: Sie erfuhr, dass sie als Staf-
fel-Ersatzläuferin für die WM
vorgeschlagen wird. „Die No-
minierung ist am Dienstag,
dann wird es endgültig fest-
stehen.“

Timo und Pia Northoff werden Deutsch-
land in der U 20 und U 18 vertreten. FOTO: NW

¥ Bielefeld (nw). Bei den
NRW-Masters in Kamen war
das Schwimmteam Bielefeld
mit Jule Radeck, Marco Fin-
ger und Jan Mielke vertreten.
Jule Radeck nutze das Wo-

chenende für einen Formtest
vor den offenen NRW-Meis-
terschaften und sicherte sich
über 200 m Freistil die Silber-
sowie über 100 m Schmetter-
ling die Bronzemedaille. Mar-
co Finger ging nach einer län-
geren Trainingspause über sei-
ne Paradelagen Rücken und
Schmetterling andenStart.Die
50 m Rücken konnte er nah

an seine persönliche Bestzeit
heranschwimmenund sich da-
mit den zweiten Platz erkämp-
fen. Über 100 m Schmetter-
ling sprang anschließend Rang
drei heraus.
Drei Titel bei drei Starts fei-

erte Jan Mielke. Den Anfang
machte erüber 50mBrust, und
auch über 200 m Freistil setz-
te er sich schnell vom restli-
chen Teilnehmerfeld ab und
kammit klaremVorsprung ins
Ziel. Nicht eingeplant war der
dritteTitel über 100mSchmet-
terling, den er knapp nach Bie-
lefeld holte.

¥ Bielefeld (nw). Schöner Erfolg für den Nach-
wuchs des VfR Wellensiek: Die D-Junioren si-
cherten sich auf eigenem Platz die Kreismeis-
terschaft durch Siege bei der Endrunde amRott-
mannshof. Nach einem spannenden Halbfinale
gegen den TuS Brake konnten die Wellensieker
durch einen verdienten 3:1-Sieg ins Finale ein-
ziehen. Im Endspiel traf der VfR auf den TuS
08 Senne I. Vor großer Kulisse zeigten die Gast-

geber spielerisch ansehnlichen Fußball und ge-
wannen verdient mit 3:0. „Wir sind unheim-
lich stolz auf unsere Mannschaft. Am Anfang
der Saison standen wir noch mit sechs Feld-
spielern da, und nun sind wir Pokalfinalist und
Kreismeister. Unsere Spieler haben sich seit An-
fang der Saison durch Trainingsfleiß kontinu-
ierlichweiterentwickelt“,meinte das stolze Trai-
nerduo Ilias Yarhin/Yasin Yilmaz. FOTO: VFR

Die Bielefelderin kommt bei den
BNP Paribas Open bis ins Halbfinale

¥ Bielefeld (nw). Für Roll-
stuhltennisspielerin Sabine El-
lerbrock endeten die BNP Pa-
ribas Open in Paris im Halb-
finale. Die Bielefelderin unter-
lag ihrer DauerrivalinDiede de
Groot aus denNiederlanden in
der Runde der letzten Vier mit
1:6 und 4:6.
Im Viertelfinale hatte sich

Ellerbrock mit 6:4 und 6:3
gegen die Kolumbianerin An-
gelica Bernal durchgesetzt. In
der zweiten Runde hatte die
deutsche Nummer vier der
Weltrangliste in einem Mara-

thonmatch die Amerikanerin
Dana Mathewson bezwungen.
ZweimalmussteEllerbrockda-
bei in den Tie Break, bevor das
7:6(5) 6:7(7) 6:0 feststand.
Im Doppel war Ellerbrock

mit ihrer Partnerin Charlotte
Famin aus Frankreich eben-
falls bis ins Semifinale gekom-
men. Hier scheiterten die Bei-
den am niederländisch-japa-
nischenGespanndeGroot/Yui
Kamiji, keine Geringeren als
die Nummern eins und zwei
der Weltrangliste, mit 2:6 und
0:6.

¥ Bielefeld (nw).Gut100Star-
ter nahmen auf dem Gelände
des Entsorgungszentrums „Al-
te Schanze“ in Paderborn an
der19.Enduro-RallyedesMSC
Senne teil. Offensichtlich hat-
te nächtlicher Regen einige
Fahrer davon abgeschreckt,
schließlich ist die „Alte Schan-
ze“ für ihre selektiven Stre-
ckenabschnitte bei widrigen
Wetterbedingungen bekannt.
Die trotzdem angereisten

Motorradsportler bekamen
aber eine perfekt organisierte
Veranstaltung auf einem etwa
sechs Kilometer langen Rund-
kurs geboten. Der Parcours
wurde von Lauf zu Lauf bes-
ser und trocknete unter den
sommerlichen Temperaturen
immer mehr ab, so dass in der
dritten Startgruppe auch die
höchsteAnzahlanRundenund
die schnellsten Zeiten gefah-
ren werden konnten.
Von den Clubmitgliedern

waren Henrik Schilling (Kl.
AEC2) und die Jugendlichen
Jaden Becker und Max Bölte
siegreich. Alle Ergebnisse auf
www.msc-senne.de.

Dem Verbandsliga-Aufsteiger gelingt nach
0:2-Rückstand ein Auftaktsieg gegen Bochum

¥ Bielefeld (nw). Nach einem
Jahr Abstinenz feierte Wieder-
aufsteiger JC 93 Bielefeld einen
guten Start in die Judo-Ver-
bandsligasaison. Gegen Kentai
Bochum gelang ein 6:4-Er-
folg, und gegen den 1. JJJC
Dortmund sprang ein 5:5-Un-
entschieden heraus.
Gegen Bochum lag der JC

93 zunächstmit 0:2 zurück, ehe
Florian Beitans (bis 73 kg), Lu-
kas Rethschulte (bis 90 kg) und
Dirk Veldboer (bis 66 kg) drei
Siege in Folge gelangen. An-
schließend gerieten die Biele-

felder erneut in Rückstand,
doch da Beitans, Rethschulte
und Veldboer auch ihre zwei-
ten Kämpfe gewannen, gelang
ein umjubelter 6:4-Erfolg.
Auch den 1. JJJC Dort-

mund brachten die Bielefelder
an den Rand einer Niederlage.
Zur Halbzeit führten die Gast-
geber mit 3:2, doch Dort-
mund konnte noch gleichzie-
hen. In diesem Mannschafts-
kampf waren erneut Feldboer
(zweimal), sowie Rethschulte,
Beitans und Johannes Horst-
mann (über 90 kg) siegreich.

Jan Mielke, Marco Finger und Jule Radeck (v. l.)
vom Schwimmteam Bielefeld. FOTO: STB

¥ Bielefeld (nw). Mit sechs
Nachwuchsschwimmern star-
tete die SV Brackwede beim
Mininixentreffen in Bochum.
Neben den üblichen Aufga-
ben im Synchronschwimmen
wie Tauchen und Wassertre-
ten zeigten die SVB-Starter
auch den Seestern und einen
Salto rückwärts im Wasser.
Anschließend trugen die

Mädchen ihre einstudierte Bo-
denküren vor. Am Ende gab
es für Brackwede drei Minini-
xenabzeichen, zwei
Mininixenabzeichen mit Sil-
berflosse und ein Mininixen-
abzeichen mit Silberflosse und
Goldkrönchen. Bei Maala Pu-
issant und Lina Zölder sahen
die Wertungsrichter am meis-
ten Potenzial. Asya Kartal war
Punktbeste der SVB.

KURZ
NOTIERT

JHV des TuS 97
Der TuS 97 Bielefeld Jöllenbeck
richtet am 13.Juli um 19:30 Uhr im
Vereinsheim Time Out seine Jah-
reshauptversammlung aus. The-
men sind Wahlen sowie mögliche
Einführung eines Zusatzbeitrags.

¥ Bielefeld (nw). Vom 26. Ju-
ni bis 1. Juli gibt es ein Ten-
nis-Highlight in Bielefeld.
Deutsche und europäische Se-
nioren-Spitzenspieler starten
auf der Anlage des BTTC bei
den Senior Open.
Weltmeister Eltjo Sasker

(76) aus den Niederlanden ist
der Top-Spieler des Turniers.
Die komplette Regionalliga-
Mannschaft des TV Espel-
kamp ist am Start; sie werden
in diesen Wochen westdeut-
scher Meister in den Klassen
70 und 75 und kämpfen dann
Anfang September um die
deutschen Titel. Thomas Köh-
le vom Gastgeber BTTC, der
frühere Sprinter Erwin Skam-
rahlausBraunschweigundJür-
gen Ackermann (TG Gah-
men) sind die Favoriten in der
AK 60. Besonders stark be-
setzt ist die AK 70. Für Nach-
zügler gibt es die Möglichkeit,
eine „Wild Card“ zu beantra-
gen. Info bei Play Sportmar-
keting unter Tel.: 329 329 11.


